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Frühlingswunder

Zu sich selber gesprochen

Wenn Eltern ihre Kinder schlagen,
so ist das eigentlich ein Akt der
Höflichkeit; denn sie wollen damit sagen:
Seht her, Kinder, wir Erwachsenen sind
noch viel ungezogener als ihr.

Die Vergangenheit ist das lauwarme
Bad, dem man entstieg, die Gegenwart

die schmerzhafte Massage nach
dem Bad, und die Zukunft der Gedanke,
dafj man ja doch wieder schmutzig wird.

Es gibt nichts Eitleres als die Pose
der Schlichtheit.

Dauerredner müssen einfach Unsinn
schwatzen. Des Vernünftigen auf dieser
Erde ist so wenig, dafj es in einem
Fünfminutengespräch vollkommen
erschöpft ist.

Nie verzapft man so viel Blech, als
wenn man eisern erscheinen möchte.

Im Alter wird man vergeblich. Man
vergifjt sogar, dafj man auch einmal_/ j zj i
jung gewesen ist.

Der tote Karl Kraus kann sich gegen
die Anbiederungen seiner Verehrer
nicht mehr wehren. Aber wenn die
Lebenden wüfjten, wie wenigen er es
gestatten würde, den Leistungen der
andern gegenüber ihre Stirn Karl Kraus
ZU ziehen! Wilhelm Lichtenberg

Der unfreiwillige Humor
kommt auch auf dem Katheder vor

Aus der Chemie. Professor: «Was
isf Butter?» Student: «Butter ist ein
Ester, bestehend aus Alkohol und
Ameisensäure.» Professor: «Ja, mein
Lieber, wenn dem so wäre, würde ich
keine Butter mehr essen, denn erstens
wäre ich ständig betrunken und zweitens

würde es mich im Magen beifjen.»
+

Aus der Physik: Der Herr
Professor versucht sich in einem Versuch,
der aber nur zu 50 Prozent gelingt. Da
meint er: «Meine Herren, wir sind ganz
nahe daneben aber nicht ganz!» T

220 Jahre Landgasthaus
heimelig und gut

(ST.QALLEN) ACS und TCS Telephon (071) 8 5651 Kurt Studer-Schneebeli

Mensch und Natur!

Gehst Du allein auf weiter Flur,
Dich innig freuend der Natur,
Dann stöfjest Du auf Deiner Tour
Sehr oft auf andrer Wandrer Spur!

Du findest Büchsen von Sardinen,
Daneben faule Apfelsinen;
Und zwischen schönen Wiesenblumen
Triffst Du versauten Brotes Krumen,
Wursthäute, Schalen von Bananen,
An Farbe gleich den Löwenzahnen,
Die trotz dem Unrat hier gedeihen!
Dann findest Du in bunten Reihen
Papierabfälle, Flaschenscherben,
Zerpflückte Blüten, die verderben;
Und statt der Blumen Silbersterne
Siehst Du Staniol aus weiter Ferne!

Du ärgerst Dich ob solchem Tun
Doch mit der Zeit wirst Du immun
Und denkst: So ist und bleibt es nun,
Hier hat der Mensch geruht zu ruhn!

Brun

ZÜRICH
Limmatquai 54. Tel. 246718

Der historische Speisesaal
im Saffran

verbreitet eine festliche Stimmung I

Der neue Zunftwirt
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Das ist der Mann der die letzten

Genüsse feinster Orienttabake haben wollte

nicht aber das Nikotin. So rauchte er sie ständig
durch eine Wasserpfeife, denn der Arme wusste

nicht, dass es etwas

Besseres gibt, die cfufièrfii

20 feine Orient-Cigaretten nur Fr. 1.10

HOYEL ICHIFF
Mannenbach

Seeterrasse

R. Haeberli-Urech

äten

Hotel Couronnes & Poste, Brigue
Das eigenwillig-reizvolle neue Restaurant,
ein wie aus einem feudalen Schlofj
herausgelöster Raum, ist just der rechte
Rahmen für ein würdiges Mahl und den
Duft der Walliser Weine. Daneben die
neue, intime Bar Ein Besuch lohnt sich!
Tel. 3 15 09 R. Kuoneti, neuer Besitzer.

ERMATINGEN
HOTEL ADLER

Altbekannt für seine vorzügliche

KUche, Fischspezialitäten.
Gr. Restaurationsgarten. Schulen

bestens empfohlen. Schöne
Säle für Hochzeiten u. Vereine.
Garagen. Tel. 8 97 13.

H. Grauf-Bucher, Besitzer

Nervöse HERZ-
beschwerden können gebessert werden. Das
Heil- und Vorbeugungsmittel ist die pflanzliche
Kraft der Kräuterpillen «Helvesan-5. Wer
erregt und nervös ist, wer ein schwaches Herz
hat und für seine angegriffenen Nerven und
das leidende Herz etwas tun will oder muß,
findet durch Kräuterpillen

Helvesan-5 seine Hilfe!
Ihr nervöses Herz beginnt regelmäßig und
ruhig zu schlagen. Kräfte von Kräutern und
Heilpflanzen verleihen den Kräuterpillen
«Helvesan-5» die notwendige Heilwirkung auf Herz
und Nerven. In diesem Heilen und Helfen liegt
der Grund für die anhaltend gute Wirkung der
Kräuterpillen Helvesan-5. Es heben sich
Gesundheit, Wohlbefinden und Lebensfreude, und
die Arbeit fließt leichter unter den Händen.
Noch andere Symptome der Besserung weisen
auf die Richtigkeit einer Helvesan-5-KUR.
Ersetzen Sie einen Teil der täglich benötigten
Flüssigkeit mit «Kräuter-Nerventee», das
fördert den Kurerfolg, und eine Tasse abends
hilft zu

einem guten Schlaf
Helvesan-5 zu Fr. 3.50 ist in Apotheken und
Drogerien erhältlich, wo nicht, Versand durch
das Kräuter-Hauptdepot: Lindenhof-Apotheke,
Rennweg 46, Zürich 1, Telephon 27 50 77.

Italienische
Spezialltaten

GÜGGELI!!
für Kenner und die es werden wollen!

Zürich
BäckaisIrsBe / Ecke RotwandstraSe 48

Im Frühling sprießen Blumenglocken
und auch die Hühneraugen hocken
mit Hinterlist auf Zeh' und Sohlen.
Der Gugger soll die Plagi holen!
Gescheite Leute Irinken Dôle
und schützen sich durch «Lebewohl»*!

* Gemeint isf natürlich das bekannte, von vielen AerzM

empfohlene Hühneraugen-Lebewohl mit druckmilderndem ri

ring für die Zehen (Blechdose) und Lebewohl-Bai enpll»»

für die Fufj-Sohle (Couvert). Packung Fr. 1.25. Erhalthcn

allen Apotheken und Drogerien.
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